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Sommer, Sonne, 
Action  – das gilt für 
die Leutkircher Minis 

nicht nur, wenn sie 
in ihren rot-weißen 
Gewändern bei der 

Fronleichnamsprozession 
oder im Summertime-

Gottesdienst dienen. Am 
Mini-Tag Anfang Juli 
ging’s nach der Messe 
rauf auf die Wilhelms

höhe zum „Jugger-
Turnier“. 

Wer in geordneter 
Formation Fahnen und 
Kreuz tragen kann, der 

ist auch in der Lage, im 
Team in Zivil einen Ball 

über eine Grundlinie 
zu transportieren. Mal 

eine ganz andere Weise 
zu zeigen, was man 

mit Engagement und 
Wachheit gemeinsam 

erreichen kann.

Foto: Dennis Hemer

Vor den Sommerferien häufen sich die 
Termine. Es gibt Zeiten, da fühlen wir uns 
sprichwörtlich „reif für die Insel“. In solchen 
Zeiten gönne ich mir gerne einen Kurzurlaub. 
Allerdings anders, als manche denken. Weder 
ein Trip in die Berge noch zum Shoppen nach 
Mailand. Und das geht so: 

Ich stelle mir vor, dass es in der Welt, in der 
ich lebe, noch eine andere Welt gibt. In die 
kann ich eintreten, wann ich will. Und wo ich 
will: Ein kurzes Schließen der Augen genügt. 
Ein guter Türöffner für diese Welt ist auch 
ein Blick in die ziehenden Wolken oder in den 
nächtliche Sternenhimmel.

Es ist die Welt der Ewigkeit. Ich kann sie nicht 
greifen und nicht beweisen, jedoch erahnen. 
Und spüren! Verweile ich in dieser Welt, bin 
ich geschützt vor dem, was außerhalb auf 
mich einstürzt: Augen schließen. Eintreten. 
Ein Raum des Friedens öffnet sich. Keinen 
Meter muss ich dafür gehen oder fahren. Un-
bedingt sogar sollte ich mit einem Bein 

in dieser Welt bleiben. Gleichzeitig darf ich 
mich fallen lassen, mich der Welt der Ewigkeit 
überlassen. Und wahrnehmen: Ich bin mehr 
als mein Beruf. Mehr als meine Rollen, die 
ich ausfüllen muss, mehr als die Erwartungen 
meiner Mitmenschen. 

Ein Kurztrip der besonderen Art. Er verschafft 
mir Weite, wenn der geplante Urlaub anders 
verläuft, als ich dachte. Er richtet mich auf, 
wenn mich jemand kleiner machen will, als ich 
bin. Er lässt mich meine wahre Größe ahnen, 
die der Ewige in mich hineingelegt hat. Die 
Zeit nehme ich mir. Das bin ich mir wert und 
danke Gott, der mich groß macht.

Kurzurlaub – einmal anders

Ihre 
Sofia Kirchschlager 
Pastoralreferentin
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Termine 4. August: Spieletreff
im Leutehaus

Ferienkoffer für 
Familien

Das Familienzentrum veranstaltet einen 
Spielevormittag, bei dem verschieden
ste Gesellschafts-, Würfel- und Karten
spiele ausprobiert werden können. Der 
Treff findet am Dienstag, 4. August, von 
9:30 Uhr bis 12 Uhr im Leutehaus statt. 

Willkommen sind alle Kinder. Ab der 
1. Klasse können Kinder auch ohne 
Begleitperson dableiben. Das Ange-
bot ist kostenlos, keine Anmeldung 
erforderlich. Weitere Infos unter 
kifaz-leutekirche.drs.de, Tel: 98 12 660 
oder julia.hemer@drs.de 

Nach einer erfolgreichen Aktion an 
Pfingsten können Familien auch in den 
Sommerferien Ferienkoffer im Familien
zentrum ausleihen. Das sind Koffer - 
gefüllt mit Spielen, Bewegungsideen, 
Büchern, Bastelanleitungen, Familien
rezepten, Ausflugstipps und Über
raschungen. Die Koffer gibt es für ver-
schiedene Altersgruppen von 3 und 12 
Jahren. Das Angebot ist kostenlos. 

Weitere Infos: kifaz-leutekirche.drs.de, 
Tel: 98 12 660 oder julia.hemer@drs.de 

In einer Seelsorgeeinheit liegen oft weite Wege zwischen 
den einzelnen Gemeinden. Damit die Zelebranten sonntags 
für die Feier der Heiligen Messe und der Fahrt zum nächsten 
Gottesdienstort ausreichend Zeit haben, wird ab Sonntag, 
2. August, in allen Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit die 
zweite Sonntagsmesse um 10:30 Uhr stattfinden. Das heißt 
für St. Martin Leutkirch, dass sich die gewohnte Zeit von 
10:15 Uhr um eine Viertelstunde auf 10:30 Uhr verschiebt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und um Beachtung der neuen 
Gottesdienstzeit.

Zum Start in die Sommerferien gibt es am Donnerstag, 30. 
Juli, ab 14 Uhr am Badsee Beuren einen Aktionstag für Fa-
milien. Im Mittelpunkt steht die „Walk-on-Water Challenge“ 
um 15 Uhr. „Wie Jesus übers Wasser laufen” lautet das Motto. 
Vertrauen, Geschicklichkeit und Balance gehören dazu. 

Los geht es ab 14 Uhr mit einem „Freerun“ mit Spielstationen, 
gestaltet von den Minis, vom Kindergarten und dem Familien
zentrum. Dazu gibt es weitere Aktionen auf der großen Wie-
se. Um 19 Uhr finden „Abendklänge“ am Wasser mit dem 
Chor Vivente statt. 

1.8.: Orgelmatinee mit Donato Cuzzato
Mit „Donnernde Fuge und leuchtender 
Abendgesang“ ist die Matinee über-
schrieben, die am Samstag, 1. August, 
um 11:15 Uhr in der Martinskirche 
stattfindet. An der Orgel Donato Cuz
zato aus Italien.

16.8.: Paraplui in der Stiftung St. Anna
Der Freundeskreis Kinderheim St. Anna 
e.V. lädt am Sonntag, 16. August, um 
17:00 Uhr zum Abschluss des AL-
SO-Festivals zur Soirée. Im Garten des 
Kinderheims an der Kemptener Straße 
musiziert das Ensemble Paraplui mit 
Emma und Bernd Geser (bei Regen im 
Festsaal). Eintritt frei, Spenden für die 
Stiftung St. Anna erbeten.

12.9.: Orgelmatinee plus
Am Samstag, 12. September, um 11:15 
Uhr ist Orgelmatinee in der Martins
kirche. Beim letzten Konzert in der 
diesjährigen Reihe spielen Emma Geser, 
Tuba und Violine, Bernd Geser, Eupho-
nium, und Franz Günthner an der Orgel. 
Thema: „In lumine – Musik im Licht“.  

16.9.: Einschulungs-Gottesdienst
Alle Kinder, die im Herbst eingeschult 
werden, sind mit ihren Familien zum 
Einschulungsgottesdienst am Mitt-
woch, 16. September, um 18:00 Uhr in 
die evangelische Dreifaltigkeitskirche 
eingeladen. 

19.9.: Mit Papa unterwegs
Zu einem Nachmittag voller Spiel und 
Spaß sind alle Väter mit ihren Kindern 
(bis 12 Jahre) am Samstag, 19. Sep-
tember, von 14 bis 19 Uhr eingeladen. 
Los geht’s am Chillix. Die digitale An-
meldung ist möglich auf der Seite  
www.mutmacher-leutekirche.de/ein-
druecke/mit-papa-unterwegs.

Jesus kann übers Wasser laufen – das Wunder, das in den 
Evangelien beschrieben wird, fasziniert Menschen von An-
fang an. Bei der „Walk-on-water-Challenge“ am Badsee 
geht es darum, sich etwas zuzutrauen und außerdem mit 
Petrus zu erkennen: Ohne die Hilfe Jesu können wir es 
nicht.



Neue Zelte fürs Zela

Verlässlich und treu

Der Frauenbund lädt ein

Wir beten für:

Leute/Kirche

unsere neu Getauften:
Laura Tatullo
Antonia Klingler
Paul Würzer
Maria Sofia Bodenmüller
Yara Pflug
Lio Anton Räth
Rio Belfiore
Ella Engstler
Charlotte Holzer
Alma Mathilda Riedle

getauft am 13.06.2026
getauft am 13.06.2026
getauft am 14.06.2026
getauft am 14.06.2026
getauft am 04.07.2026
getauft am 04.07.2026
getauft am 05.07.2026
getauft am 12.07.2026
getauft am 12.07.2026
getauft am 19.07.2026

unsere Verstorbenen
Maria Riedle
Franz Josef Gresch
Paula Siegle
Marlene Ebert
Friedrich Werdich
Christine Koopmann
Ingeborg Strobel
Marianne Mehr
Xaver Buffler
Genoveva Mariner
Jürgen Schwenk
Walburga Fricker
Manfred Fischer
Anna Hüber
Edeltraud Steinhauser
Stefanie Ott
Rudolf Engelmann
Sybille Haage
Hubertus Dobelmann
Konrad Kieble
Franz Roggors
Albrecht Roth

verstorben am 06.05.2026
verstorben am 12.05.2026
verstorben am 22.05.2026
verstorben am 22.05.2026
verstorben am 26.05.2026
verstorben am 28.05.2026
verstorben am 28.05.2026
verstorben am 31.05.2026
verstorben am 01.06.2026
verstorben am 08.06.2026
verstorben am 12.06.2026
verstorben am 24.06.2026
verstorben am 27.06.2026
verstorben am 27.06.2026
verstorben am 28.06.2026
verstorben am 03.07.2026
verstorben am 05.07.2026
verstorben am 10.07.2026
verstorben am 10.07.2026
verstorben am 12.07.2026
verstorben am 13.07.2026
verstorben am 16.07.2026

Gedächtnis für unsere Verstorbenen
02.08.: Zenta Reisch
05.08.: Valentin Kegreiß, Inge Striebel-Kegreiß, Verstorbene 
Fam. Striebel und Golder
06.08.: Maria und Stefan Maucher, Xaver Schäffeler
09.08.: Thea und Hermann Baumann, Ida und Bernhard 
Geissler, Birgitte, Josef und Franz  Klink, Rainer v. Mallinck
rodt; Peter Pietsch und Eltern, Cilly Grima-Pfeil, Renate und 
Jochen Hausmann, Bernhard und Franziska Weber, Fam. 
Weber und Zeh
10.08.: Karl Mendler und Eltern
16.08.: Valentina Weber, Marzell Angele m. A., Alfred 
Mangler, Heribert Kehrmüller
19.08.: Theresia und Matthias Golder, Martina und Johann 
Schupp, Helga Neuschel,  Josefine und Edmund Buchner
23.08.: Klara und August Küchle
02.09.: Valentin Kegreiß, Inge Striebel-Kegreiß, Verstorbene 
Fam. Striebel und Golder
06.09.: Johannes Weber
09.09.: Alice und Anton Blessing
14.09.: Agathe und Rupert Seywald, Jürgen Klein, Adalbert 
Remlinger, Josef Kleiner

Am 2. August geht‘s los: KjG-Zeltlager 
im Karlistal, mit so vielen Anmeldun-
gen wie noch nie. 27 Teamerinnen und 
Teamer ziehen mit den 99 Kindern zwi-
schen 9 und 12 Jahren ins Freie, um 
wilde Spiele, Natur und Gemeinschaft 
zu erleben. Außerdem natürlich Lieder 
am Lagerfeuer und einen „Spiri-Tag“ 
mit Gottesdienst. Verantwortlich sind 
in diesem Jahr Marius Holz und  Finn 
Geißler.

Gut, dass es heuer auch zwei neue Zel-
te gibt, gespendet einmal von der Mil-
ler-Weber-Stiftung mit Bürgerstiftung 
Leutkirch und Thussy-Drexler-Stiftung 
sowie ein weiteres von der Bürger
stiftung Kreis Ravensburg.

Ob Albrecht Roth im Gottesdienst war, 
wusste man stets in der Martinskirche. 
Sichtbar auf seinem Stammplatz vor-
ne links, Sonntag für Sonntag. Hörbar 
mit seiner kräftigen Stimme bei jedem 
Lied, jedem Gebet. Verlässlich und treu 
war er hier wie bei allen Aktivitäten, 
die ihn auszeichneten, seit er 1956 als 
21-jähriger Junglehrer nach Leutkirch 
gekommen war und sich sogleich vom 
Pfarrer als Leiter des Kirchenchores in 
die Pflicht nehmen ließ. Dass bis heu-
te in der Kantorei die Erinnerung an 
jene Zeit wach ist, an Aufführungen 
praktisch Sonntag für Sonntag beim 
„Amt“, ist bezeichnend. Oft begleitet 
vom Kammermusikkreis, den Albrecht 
Roth gegründet hatte, auch mit großen,  
modernen Werken. Tätig war er da, bis 
1984 der erste hauptamtliche Kirchen-
musiker diese Arbeit übernahm. Dass 
der Herr Lehrer auch die Orgel spielte, 
war eine Selbstverständlichkeit. Bis zu-
letzt hat er im Ehrenamt Gottesdienste 

Der Katholische Frauenbund Leut-
kirch lädt am Samstag, 8. August, um 
19:00 Uhr in die Gedächtniskirche zur 
„Insel der Besinnung“ im Rahmen des 
Altstadt-Sommerfests. Weitere Veran-
staltungen des Frauenbunds: Samstag, 
15. August, ab 17:30 Uhr Kräuter
büschelbinden vor der Martinskirche. 

Gehört dazu: Gottesdienst und Lieder 
zur Gitarre beim Zela im Karlistal.

Albrecht Roth, verstorben am 16. Juli.

Die Büschel werden dann am Sonntag 
während des Gottesdiensts geweiht. 

Am Dienstag, 15. September, ist um 
14:00 Uhr eine Führung durch den his-
torischen Friedhof an der Wangener 
Straße (Treffpunkt am Haupttor). An-
schließend Einkehr im Vereinsheim.

bei den Hausgemeinschaften am Klavier 
begleitet. 
Vorbild war er in Vielem. Auch wenn er 
sich 2024, die Eiserne Hochzeit im Blick, 
beim „Gottesdienst für Verliebte“ Hand 
in Hand mit seiner Eveline einreihte in 
die Paare, die sich vorm Altar segnen 
ließen. Am 16. Juli ist Albrecht Roth mit 
91 Jahren friedlich verstorben.            jr 



Der Kirche ein Gesicht geben

Was glaubst du, Anton Gruber?

Anton Gruber neuer 
leitender Pfarrer 
von Leutkirch

1. An was glaubst du?
Für mich ist der Glaube an einen 
Schöpfergott wichtig, einer, der hinter 
allem steht und der der Welt einen 
Sinn verleiht. Und vor allem finde ich 
wichtig, dass ich diesen Gott als Du 
ansprechen kann, weil ich weiß,  dass 
er mich liebt und das Beste für mich 
will.

2. Was bringt es, Christ zu sein?
Stellen Sie sich einfach die Frage 
einmal andersherum: Wie traurig ist 
ein Leben ohne die Hoffnung, dass 
mein Leben einen Sinn hat und am 
Ende das große Fest für uns alle 
steht. Ganz davon zu schweigen, wie 
verarmt ein Leben ohne die kirch-
lichen Feste und Bräuche ist: kein 
Weihnachten, kein Ostern, keine 
Himmelfahrts- oder Fronleichnams-
prozession.
 

3. Dein Traum von Kirche?
Ich wünsche mir eine Kirche, in der 
jede und jeder Heimat findet, dort 
wo sie und er weiß, hier bin ich 
angenommen und hier hat das Leben 
einen Sinn im gläubigen Miteinander.
 
4. Dein Traum vom Leben? 
Mein Wunsch ist es, dass am Ende 
meines Lebens Menschen ein po-
sitives Fazit über mich ziehen. Da 
lebte einer, den man gerne hatte und 
mit dem man gerne zusammen war, 
jemand, der für die Welt und für die 
anderen eine Bereicherung war und 
der für sich darin seine Erfüllung 
gefunden hat.
 
5. Was macht dir Mut?
Mut machen mir Menschen, die sich 
oft uneigennützig für eine Sache 
und für andere einsetzen - und das 
natürlich auch ganz besonders in 
der Seelsorgeeinheit und Kirchen
gemeinde.
 

6. Was schätzt du bei deinen Freunden am meisten?
Wenn man miteinander lachen, spielen, feiern kann, ohne 
sich verstellen zu müssen.
 
7. Dein Lieblingsfilm?
Ich genieße es, hin und wieder Actionfilme zu sehen. 
Man sagt mir nach, dass ich meine Urlaubsziele nach den 
Drehorten der James Bond-Filme heraussuche.

8. Was würdest Du als Erstes abschaffen?
Das Lügen. Mir ist Wahrheit sehr wichtig. 

9. Was würdest Du gerne neu einführen?
Gibt es in Leutkirch denn eine Narrenmesse? Da bin ich 
gar nicht sicher. Wenn nicht, dann wird es Zeit dafür.

10. Drei Wörter, die Dir wichtig sind?
Ehrlichkeit, Vertrauen, Humor.

11. Was lässt Dein Herz höher schlagen?
Wenn Menschen irgendetwas voller Leidenschaft tun und 
andere daran teilhaben lassen.

Ein halbes Jahr lang hat die Leutkircher Martinsgemeinde auf den Nach-
folger von Pfarrer Karl Erzberger gewartet. Anton Gruber hat die Zeit 
zwischen seiner letzten Stelle in Weil der Stadt und dem Amtsantritt in 
Leutkirch am 26. Juli genutzt, sich in der Welt umzusehen. Damit die 
Leutkircher schon mal eine Ahnung haben, wer da nun als Pfarrer fungie-
ren wird, hat er während seiner Reise irgendwo zwischen Chile und Aus
tralien den Leutekirche-Fragebogen ausgefüllt, spontan, per Smartphone. 

Nun also: Was glaubst du, Anton Gruber? Wer dann mehr über ihn und 
von ihm wissen will, kann ihn in den kommenden Monaten und Jahren 
Sonntag für Sonntag in der Kirche erleben. Oder ganz konkret am Montag, 
10. August, abends auf dem Gänsbühl, wo sich Gruber beim Talk vorm 
Bock als Neu-Leutkircher den Fragen von Joachim Rogosch stellt.

Pfarrer Anton Gruber tritt am 26. Juli sein Amt als leitender Pfarrer der 
Seelsorgeeinheit Leutkirch an. Beim Sonntagsgottesdienst um 10:15 Uhr 
wird er in der Martinskirche feierlich von der Gemeinde willkommen 
geheißen. Der 60-Jährige tritt die Nachfolge von Pfarrer Erzberger an, der 
elf Jahre die Pfarrei geleitet hatte. Zuvor war Anton Gruber in Weil der 
Stadt und Dätzingen in der Nähe von Sindelfingen. Der Festgottesdienst 
wird gestaltet von verschiedenen Chören. Im Anschluss an den Gottes-
dienst besteht die Möglichkeit zu einem ersten Kennenlernen bei einem 
Stehempfang rund um die Kirche. 



Was uns bewegt

„Entspannter Sommerabend zum Mitsingen“ – so hatte es 
das „4xfreitag“-Team des Kirchengemeinderats für Ende Juni 
angekündigt. Ziemlich baff war die Band „zeitlos“, dass dann 
alle im gut gefüllten Saal des Leutehauses tatsächlich vom 
ersten Ton an kräftig einstimmten. Von „Ich lobe meinen Gott“ 

„Summertime“: Die jungen Chöre der Martinsgemeinde gestalten zum Abschluss 
des Schuljahres den Gottesdienst in der Martinskirche (Bild oben). Passend zum 
Evangelium vom Sämann konnte die Gemeinde feststellen: Hier ist die Saat auf-
gegangen! Gut 30 „Gesangstalente“ zwischen 6 und 18 Jahren, geleitet von Franz 
Günthner und Christine King, traten dabei auf, wie zuvor schon bei den „Abend
klängen“ in Hinznang (Bild links).         		  Foto: Tobias Schramm

Nach der Kirche noch zusammensitzen ... Foto: Köhler

„Ich lobe meinen Gott!“

KGR-Familienausschuss unterstützt Netzwerke
Sternsinger, Chöre, 
Kinderkirche, Mar-Teens 
und so manches mehr 
– es gibt bereits ein 
vielfältiges Angebot für 
Familien in der Kirchen-
gemeinde St. Martin. Der 
Familienausschuss des 
Kirchengemeinderats hat 
sich zum Ziel gesetzt, 
diese Angebote zu 
vernetzen, zu begleiten 

und neue Formate zu 
entwickeln. 

So fand dieses Jahr 
bereits zwei Mal ein so 
genannter Familien
sonntag statt, bei dem 
nach der Kinderkirche 
im Leutehaus und nach 
dem Gottesdienst in 
der Martinskirche alle 
eingeladen waren, vor 

der Kirche an der Ape 
zusammenzukommen. 

Zum Familienausschuss 
gehören  Linda Leyva, Pe-
tra Ertel, Katrin Kegreiß, 
Julia Möhring, Julia He-
mer, Benjamin Sigg und 
Michael Maier. Wer Ideen 
für die Familienarbeit hat, 
kann sich gerne an eine 
dieser Personen wenden.

über „Country Roads“ bis zum Abendsegen wurde angestimmt, was 
das Dacapo-Liederbuch hergab. Zwei Sängerinnen gaben sogar eine 
spontane Einlage: Antonia und Rosalie (beide 9 Jahre). Reaktion aus 
dem Publikum: „Wie ein Abend am Lagerfeuer“, und „Auf jeden Fall 
wiedermachen!“ 				    Fotos: Julia Möhring  



Investitur von Pfarrer Gruber 
in St. Martin
Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier
Kein Gottesdienst
Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier

Eucharistiefeier

Investitur von Pfr. Gruber in 
St. Martin
Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier
Open-Air-Gottesdienst Gallus-
kapelle
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier - Erntedank

Eucharistiefeier

Eucharistiefeier oder 
Wort-Gottes-Feier
Wort-Gottes-Feier
Wort-Gottes-Feier

Kirche an vielen Orten

Filialgemeinden
Mailand – St. Stephanus
Sonntag, 26.07.

Sonntag, 02.08.
Sonntag, 09.08.
Sonntag, 16.08.
Sonntag, 23.08.
Sonntag, 30.08.
Sonntag, 06.09.
Sonntag, 13.09.

Adrazhofen - St. Fridolin
Freitag, 04.09.

Tautenhofen – St. Silvester
Sonntag, 26.07.

Sonntag, 02.08.
Sonntag, 09.08.
Sonntag, 16.08.

Sonntag, 23.08.
Sonntag, 30.08.
Sonntag, 06.09.
Sonntag, 13.09.

Wielazhofen, St. Antonius:
Freitag, 21.08.

Kapelle im Carl-Joseph-
Seniorenzentrum
Jeden Dienstag

Sonntag, 23.08.
Sonntag, 13.09.

- siehe auch Aushang
 im Seniorenzentrum -

10:15 Uhr

09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr

09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr

19:30 Uhr

10:15 Uhr

09:00 Uhr
09:00 Uhr
19:00 Uhr

09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr

19:30 Uhr

09:30 Uhr

10:00 Uhr
10:00 Uhr

www.se-leutkirch.drs.de
www.gottesberg.org
www.se-stgallus-allgaeu.drs.de
www.kirche-allgaeu.de
www.regina-pacis.de

Pfarrkirche St. Martin
Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag			  10:30 Uhr   Eucharistiefeier (am 26.07. um 10:15 Uhr)
Montag	   	  	 09:00 Uhr   Eucharistiefeier 
Dienstag		  	 09:30 Uhr   in der Kapelle Carl-Joseph 
Mittwoch		  09:00 Uhr   Eucharistiefeier (19. und 26.08. 
								             Wort-Gottes-Feier)
Donnerstag	 19:00 Uhr   30.07. sowie jeden 1. und 3. im Monat

Besondere Gottesdienste:
Samstag, 25.07.: Tag der ewigen Anbetung – 9:00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Betstunden; 14:00 Uhr Schlusssegen
Sonntag, 26.07., 10:15 Uhr: Investitur von Pfarrer Anton Gruber

Für Kinder, Jugendliche und Familien
Mittwoch, 16.09., 18:00 Uhr: Einschulungs-Gottesdienst in der 
evangelischen Dreifaltigkeitskirche

Beichtgelegenheit:
Ab August (außer während Urlaubszeit) besteht die Möglichkeit 
zum Empfang des Beichtsakramentes immer samstags von 17:00 bis 
18:00 Uhr in Hofs. Pfarrer Braun steht Ihnen in diesem Zeitraum für 
die Beichte oder ein seelsorgerliches Gespräch zur Verfügung. Gerne 
können Sie auch darüber hinaus telefonisch – am besten über das 
Pfarrbüro – einen Termin vereinbaren. Herzliche Einladung!

Rosenkranz
Täglich um 18:15 Uhr

Regelmäßige Beichttermine in der Kapelle am Donnerstag und Freitag 
um 07:00 Uhr, Samstag um 10:00 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat von 
20:00 bis 21:00 Uhr, jeweils am 13. des Monats ab 20:45 Uhr.

Alle Gottesdienste unter www.regina-pacis.de

Gottesdienstpläne
im Internet:

Regina Pacis

Pilgern mit dem Traktor

Am 5. September bieten Norbert Durach (Urlau) und Pastoralreferent 
Michael Maier ein Samstagspilgern mit Oldtimer-Traktoren zu verschie-
denen Kapellen an (hier ein Foto von 2025). Abfahrt ist um 08.30 Uhr 
bei der Geschwister-Scholl-Schule. Weitere Informationen bei Norbert 
Durach (07567 182924, norbert.durach@t-online.de). 


